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SCHWEIZER SCHULE
HALBMONATSSCHRIFT FÜR ERZIEHUNG UND UNTERRICHT

ÖLTEN 15. DEZEMBER 1945 32. J A H R G AN G N r. 1 6

jFreutie - ob bco ßinbeo!
Als die erste Weihnacht mit dem Engeljubel

über Bethlehems Gefilde hereinbrach, änderte sich
äusserlich in der Welt nichts. Und doch geschah
damals die entscheidende Aenderung der
Weltgeschichte mit einer umstürzenden Umwertung
aller Werte. Von nun an begannen andere Mass-

sfäbe zu gelten:

Nicht mehr Herrschaft durch Gewalt, sondern

Dienen in Liebe. —
Nicht mehr selbstbewusste Klugheit des

Weltgewandten, sondern kindhafte Demut des

Gottzugewandten. —
Nicht mehr hastige, alles heischende Diesseitigkeit,

sondern ruhig wirkende, kindhaft vertrauende

Jenseitseinstellung.

So hat der ewige Gott in seiner erschütternden

Liebestat der Menschwerdung uns alles
anders anschauen gelehrt und lehrt es dauernd in der

jährlichen weihnächtlichen Erinnerung von neuem.

* * *

Eine dreifache Freude kündet uns der

Weihnachtsengel:

Die Freude, dass Gottes Sohn selbst Mensch

geworden ist.

Die Freude, dass wir Gott gegenüber ehrfürchtige,

vertrauende und liebende Kinder sein müssen

und dürfen.

Die Freude, dass Gott den Dienst am Kinde

in den heiligen Gestalten Maria und Joseph so

hoch erhoben hat.
* * *

Darum ist das Weihnachtsfest ein Fest vor
allem der Kinder und der Diener am Kinde, nicht

nur der Eltern, sondern auch der Erzieher und

Pfleger am Kinde. Es gelten an diesem Tage einmal

nicht die mächtigen Politiker, die herrschenden

Wirtschaftler, die Weltkräfte bewegenden

Techniker. Es freuen sich an diesem Tage die Kinder,

die Diener am Kinde und die kindlich Gotf-
zugewandten.

* * *

Aber das Fest muss uns daher auch Anlass werden,

uns neu auf das Kind einzustellen, vom
Kinde aus zu denken, gewaltlos, selbstlos,
vertrauend den Kindern um des Gotteskindes willen

zu dienen und selbst wieder etwas vom Kinde zu
werden.

Dann wird das Weihnachfsfest uns selbst, den

Kindern, den Familien und Gemeinden zum

Segen und dem göttlichen Kinde selbst zur Freude.

Dass es das werde und dass Sie alle an diesem

Tage innere tiefste Beglückung an unserem schönen

Berufe erfahren und reichen Gottessegens zuteil

werden, wünscht Ihnen allen

Die Schriflleitung.
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